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Adi . Es finden ſich weit mehr Reime auf

den Nahmen Pauline .

Amtsſchr . ( üoz ) . Ich dichte blos un⸗
Am

gereimt
Adi ( abbrechend ) Haben Sie bereits mit

den Eltern geſprochen ?

Amtsſchr . Noch nicht — der Vater iſt

ein guter ehrlicher Schlag von Menſchen . Als

7

Dichter weiß er mich nicht zu ſchaͤtzen, aber

deſto mehr wird ihm der Amtsſchreiber in die

Augen ſtechen . Cer ſteht nach der Uhr ) Es wird

ſpaͤt. Meich ruft der DDienſt . Doch ehe ich

die unpoetiſche Amtsſtube betrete , muß ich vor⸗

her dem alten Welling die Freude machen , ſei⸗

nen poetiſchen Schwiegerſohn zu umarmen .

Cer laͤuft fort )

Vierte Scene .

Der Adjunctus ef .

Der Menſch iſt ein Geck . Aber darf ich

datum ruhig ſeyn 2.— Er hat Geld , und 0o!

wie viele Narren habe ich gekannt , wie viele

Schurken ſogar ! denen man die liebenswůrdig ·
ſten
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ſten Weiber gab , blos weil ſte Geld hatten . —

Ich habe geſchwiegen — doch jezt wird es

Pflicht gegen mich ſelbſt zu reden . — Ich bin

arm , aber ich meyne es ehrlich , wofuͤr ſollte

ich mich ſcheuen ? — Ein Korb ? — nunſwenn

auch ! — iſt es nicht ein Auswuchs unſrer

Kultur , daß man mit einem Korbe eine Art

von Schimpf verbindet ? — Bereut das Maͤd⸗

gen nicht öfter ihn gegeben , als der Juͤng⸗

ling ihn empfangen zu haben ?

Fuͤnfte Scene .

Roſe . Der Adjunctus .

Roſe . Guten Morgen , lieber Hr. Ad —

junctus . Ich habe faſt gefuͤrchtet , daß Sie

kommen wuͤrden .

Adj . Geflürchtet?

Roſe . Weil ich faul geweſen bin . Sehen

Sie nur , wie viel Staub auf meinemKlavier liegt .

Adj . Das bin ich ſonſt an Rösgen nicht

gewohnt .

Roſe . Ich habe an einem Hochzeitgeſchenk

fuͤr meine Eltern gearbeitet .
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